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Medienmitteilung

Rubrik:
GASTRONOMIE / WIRTSCHAFT / OSTSCHWEIZ 
Anlass:
RAMSEIER und Landi Aachtal betreiben die grösste Mosterei der Schweiz in Oberaach (TG)
Datum:
1. Juli 2011
Aufhänger:
Aus der Pomog AG wird neu die RAMSEIER Aachtal AG 
Link:
www.ramseier.ch
01.07.2011 – for immediate release

Die grösste Mosterei der Schweiz in Oberaach (TG) heisst neu RAMSEIER Aachtal AG
RAMSEIER setzt auf die Ostschweiz 

Die RAMSEIER Suisse AG und die Landi Aachtal im thurgauischen Oberaach benennen ihren gemeinsamen Betrieb ab dem 1. Juli 2011 in RAMSEIER Aachtal AG um. Mit der Namensänderung spricht die RAMSEIER Suisse AG und die Landi Aachtal damit ein klares Bekenntnis zur Marke RAMSEIER und zum Standort Ostschweiz aus. Denn rund 55% des Obstes, welches RAMSEIER für seine gesamte Produktpalette verwendet, stammt aus der Ostschweiz.
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Marco Imfeld, Leiter Marketing & Verkauf der RAMSEIER Suisse AG, sagt: „Die Ostschweiz ist für die Marke RAMSEIER eine Herzensangelegenheit. Der Obstanbau und die Mostverarbeitung haben hier eine lange Tradition. Viele wichtige Partner, welche uns helfen den eigenen Qualitätsansprüchen gerecht zu werden, sind in ‚Mostindien’ zuhause.“

Die grösste Mosterei der Schweiz

Der Betrieb in Oberaach (TG) ist die grösste und gleichzeitig auch eine der modernsten Mostereien der Schweiz. Mit sechs Pressen verfügt die Mosterei über die gesamtschweizerisch grösste Verarbeitungskapazität an einem Standort. Im Jahr 2008 wurde die Anlage in Oberaach saniert und erweitert. Dabei wurde ein separates Obstpressengebäude angebaut, eine Brückenwaage und Tanklager neu erstellt sowie die Obstsiloanlage erneuert. Die Obstlieferanten der Mosterei stammen aus der Region Ober- und Mittelthurgau, Frauenfeld sowie dem Kanton St. Gallen und dem angrenzenden Kanton Zürich. Die neu benannte RAMSEIER Aachtal AG ist der grösste Obstabnehmer der Ostschweiz und somit zuverlässiger und wichtiger Partner der Ostschweizer Obstbauern. Neben der  RAMSEIER Suisse AG als Marktleaderin bei den Obstsäften, ist die Landi Aachtal als regionales starkes Unternehmen im Herzen von Mostindien an der RAMSEIER Aachtal AG in Oberaach beteiligt. 

Mosterei Oberaach – seit über 100 Jahren

Die Geschichte der Mosterei geht über 100 Jahre zurück. Der Grundstein dafür wird bereits im Herbst 1906 mit der Gründung der Mosterei- und Obstexport-Genossenschaft von mehreren Bauern aus der Umgebung gelegt. Nur zwei Jahre später wird die Mosterei Oberaach feierlich eröffnet. Nach turbulenten Kriegsjahren werden im Betrieb neben der Obstverarbeitung auch andere Arbeiten wie etwa die Grastrocknung durchgeführt. In den 1950er und 60er Jahren wird die Anlage kontinuierlich ausgebaut, da die Ernten so gut ausfallen. Im Jahr 1958 etwa fahren die Bauern eine Jahrhundert Obsternte ein. Da die Lagerkapazität nicht ausreicht, wird der Saft auch in die Wasserreservoire abgefüllt. Da diese nicht dicht sind, verliert die Mosterei über 1‘004 Hektoliter Saft. Solche Geschichten gehören der Vergangenheit an. Denn nicht nur betriebswirtschaftlich entwickelt sich der Betrieb prächtig weiter, sondern setzt auch ökologische Massstäbe. 1978 etwa wird die biologische ANAMET Kläranlage in Betrieb genommen. Damit können die Mostereiabwässer betriebsintern geklärt werden. Zu Beginn der 1980er Jahre setzt man gemeinsam mit den Ostschweizer Bauern neu auf die Anpflanzung von Hochstammobstbäumen. Am 13. Mai 1994 schliesslich gründen die RAMSEIER Suisse AG, damals Pomdor AG, und die Landi Aachtal die gemeinsame Tochterfirma Pomog AG. Die Mosterei Oberaach soll als Pomog AG die Obstverwertung in der Ostschweiz langfristig sichern. Mit der Umbenennung in die RAMSEIER Aachtal AG wird jetzt ein weiterer Schritt in diese Richtung gemacht.
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Nach der Sistierung der Marken obi und Rittergold Ende 2010 haben sich für die Marke RAMSEIER neue Möglichkeiten in der Region Ostschweiz aufgetan. Die veränderte Marktsituation macht sich bereits spürbar. So konnten neue Kunden in den Bereichen Detailhandel, Gastronomie und Convenience aus der Ostschweiz dazugewonnen werden. RAMSEIER ist die bekannteste Apfelsaftmarke der Schweiz. Die Produktpalette reicht von Süessmost in allen möglichen Varianten, über Apfelschorlen, naturtrüben Most und Apfelwein bis hin zu Fruchtsäften in Premium-Qualität.
Neben der Mosterei in Oberaach betreibt die RAMSEIER Suisse AG drei weitere Mostereibetriebe in Sursee (LU), Kiesen (BE) und Hitzkirch (LU). Die RAMSEIER Suisse AG ist die grösste Mostobstverarbeiterin der Schweiz und damit ein wichtiger Partner für die Schweizer Landwirtschaft. Bis heute setzt RAMSEIER auf 100% natürliche Produkte, die aus der Schweiz stammen.
Tag der offenen Tür

In der Mostverarbeitungssaison im September/Oktober lädt die RAMSEIER Suisse AG Medienschaffende, Partner, Kunden und Interessierte zu einem Tag der offenen Tür in die neue RAMSEIER Aachtal AG ein. Das genaue Datum und weitere Informationen zum Tag der offenen Tür werden noch kommuniziert.

Auskunft zu RAMSEIER erteilt: 

Marco Imfeld
Leiter Marketing & Verkauf
RAMSEIER Suisse AG, Sursee, 

Telefon 041 919 97 12, 
marco.imfeld@ramseier.ch.
Pressestelle von RAMSEIER: 
Christoph Kinsperger
Public Relations Manager
Blofeld Communication GmbH, Zürich, 

Telefon 044 245 40 10, christoph.kinsperger@blofeld.ch

+ + +

RAMSEIER ist die bekannteste Apfelsaftmarke der Schweiz. Die Produktpalette reicht von Süessmost in allen möglichen Varianten, über Apfelschorlen, naturtrüben Most und Apfelwein bis hin zu Fruchtsäften in Premium-Qualität. RAMSEIER gehört zur RAMSEIER Suisse AG, der führenden Produzentin von Obst- und Fruchtsaftgetränken mit Produktions-standorten in Sursee, Hochdorf, Kiesen und Elm. Neben der Marke RAMSEIER werden ausserdem SINALCO, ELMER CITRO und ELMER MINERAL geführt. Daneben produziert die RAMSEIER Suisse AG diverse Getränke für den Schweizer Detailhandel sowie im Auftrag internationaler Grosskonzerne.

www.ramseier.ch / www.ramseier-suisse.ch
1

